
Nicht auszuhalten 
– oder doch?

EINLADUNG ZUM VORTRAG & GESPRÄCH

Der „Hospiz Kieler Förde - Förderverein“ lädt gemeinsam 
mit der „Hospiz Kieler Förde - Stiftung“ herzlich zu einer 
Begegnung ein.

Susanne Kränzle
     Gesamtleitung Hospiz Esslingen (Baden-Württemberg)

     Vorsitzende des Deutschen Hospiz- und PalliativVerbandes 

     e.V.  (DHPV, Berlin)

     MAS Palliative Care

Prof. Dr. Roland Repp
    Chefarzt 2. Med. Städt. Krankenhaus Kiel

     Vorsitzender des Hospiz- und Palliativverbandes 

     Schleswig-Holstein e.V. (HPVSH, Kiel)

PROGRAMM
Votrag von Susanne Kränzle 
„Nicht auszuhalten – oder doch?“ Warum wir keine Angst 
vor sterbenden Menschen haben müssen

Im Anschluss Gespräch und Diskussion: 
Susanne Kränzle im Dialog mit Prof. Dr. Roland Repp
Moderation: 
Dr. Bernd Brandes-Druba (Hospiz Kieler Förde - Förderverein) 
und Dr. Susanne Kerscher (Hospiz Kieler Förde - Stiftung)

Warum wir keine Angst vor 
sterbenden Menschen haben müssen.



WANN
Dienstag, 01. September 2026 um 17:15 Uhr 

WO: 
Bildungszentrum des Städt. Krankenhauses, 
Hasseldieksdammer Weg 30, Kiel

Der Eintritt ist frei

Nicht auszuhalten 
– oder doch?

Warum wir keine Angst vor 
sterbenden Menschen haben müssen.

EINLADUNG ZUM VORTRAG & GESPRÄCH

Über Ihr Kommen freuen wir uns. Bitte teilen Sie uns 
mit, ob wir mit Ihnen rechnen dürfen.

Hospiz Kieler Förde - Förderverein e.V.  Tel. 0431 - 79 96 79 31 
oder an: E-Mail: foerderverein@hospiz-kiel.de

Wir bedanken uns bei dem HPVSH e.V. (Kiel), der „hospiz-initi-
ative kiel e.V.“, dem Palliativnetz Kiel sowie dem Bildungszent-
rum des Städt. Krankenhauses Kiel für die Unterstützung. 

Busse: empfohlen KVG Linien 31+91 (Metzstrasse); sowie: 
81 (Virchowstrasse) und 14, 15 + 34 sowie X90 und X92 
(Wilhelmplatz). Eingang zum Bildungszentrum via Hassel-
dieksdammer Weg 30
Infos: www.hospiz-kiel.de · www.krankenhaus-kiel.de/bildungszentrum
www.dhpv.de/vorstand_kränzle.html  
www.hpvsh.de/ueber-uns/vorstand www.palliativnetz-kiel.de


